
Norbert Schindler
Über 50 Jahre hat Norbert Schindler
Stadt und Grün begleitet und 
als Autor mit gestaltet. Er starb am
9. Dezember 2003. Das Thema seines
letzten Beitrags ist die Schönheit der
Gärten in Bildern von August Macke. 

Schuldrecht
Gewährleistung heißt jetzt „Anspruch
auf Mängelbeseitigung“. Und die 
Verjährungsfristen zur Mängelbeseiti-
gung haben sich mit der Novellierung
des Schuldrechts geändert. 

Verkehrssicherung
Die Unterscheidung in Baumkontrolle
und Baumuntersuchung hat 
Konsequenzen für die Praxis der 
Verkehrssicherung.
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B e s t e l l u n g e n

Der Werkstoff Pflanze ist ein
eigenwilliger und damit schwieri-
ger Werkstoff.
Die Wahrnehmung von Austrieb,
Blüte, Fruchtschmuck, Herbstfär-
bung sowie Winterruhe der Pflanze
beansprucht allein einen Jahreszy-
klus, die Wahrnehmung von Habi-
tus und Ausprägung ausgiebige
Lehr- und Wanderjahre.
GEHÖLZE-Handbuch für Planung
und Ausführung leistet Hilfe, sich in
der Fülle des Sortiments zu orientie-
ren, und eröffnet die Möglichkeit,
das Pflanzenspektrum mit seinen
art- und sortenspezifischen Ausprä-
gungen für die Lösung bestimmter
Aufgabenstellungen nutzen zu kön-
nen. Praxisorientierung ist dabei
Leitgedanke.

In dieser Neuerscheinung
werden Funktion, Aufbau und
Typisierung landschaftsästheti-
scher Leitbilder diskutiert, die
Ableitung landschaftsästheti-
scher Entwicklungsziele und
Maßnahmen dargelegt sowie
Ansätze zur sinnvollen Vermitt-
lung zwischen ästhetischen und
ökologischen Belangen aufge-
zeigt. In ähnlicher Weise
werden Ansätze und Verfah-
rensweisen zur Berücksichti-
gung der landschaftsgebun-
denen und naturverträglichen
Erholung (rekreative Belange)
im Landschaftsplan erörtert.

Es werden Möglichkeiten für
die Abgrenzung von Erlebnis-
bereichen im Plangebiet aufge-
zeigt, notwendige Abstim-
mungen zwischen Erlebnis-
und Erholungsbereich diskutiert
sowie methodische Hinweise
gegeben, wie sich rekreative
Funktionswerte ermitteln
lassen. Abgerundet wird das
Werk mit einem ausführlichen
Glossar, in dem mehr als 130
Begriffe aus den Bereichen der
Landschaftsästhetik und der
Erholung ausführlich erörtert
und über Querverweise in
größere inhaltliche Zusammen-
hänge gestellt werden.

Konzepte,  Begründungen und

Verfahrensweisen auf  der  

Ebene des Landschaftsp lans 

W E R N E R N O H L

Ä s t h e t i s c h e  u n d  r e k r e a t i v e A s p e k t e

Landschaftsplanung
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W. Nohl, LANDSCHAFTSPLANUNG
Ästhetische und rekreative Aspekte

Konzepte, Begründungen und
Verfahrensweisen auf der Ebene 
des Landschaftsplans

248 Seiten, 109 farbige
Abbildungen,

ISBN 3-87617-100-8

D 100,–

W. Gaida, H. Grothe
GEHÖLZE
Handbuch für Planung 
und Ausführung

320 Seiten, 200 vierfarbige
Abbildungen und 1 CD-ROM

ISBN 3-87617-096-6

D 110,–

A u s  d e m  I n h a l t :

• Standortansprüche und
Eigenschaften der Gehölze

• Tabellarische Übersicht des
Gehölzsortiments

• Nutzung und Verwendung der
Gehölze, z. B. für: städtische
Straßen und Plätze; flächen-
deckende Bepflanzungen;
Kleinarchitekturen; die Sinne und
für aktuelle Gartenbilder; kleine
Gärten, Atriumhöfe und Vorgärten

• Die Gestaltung von Friedhöfen und
Gedenkstätten

• Gehölze mit besonderen Zweck-
und Nutzungsbestimmungen

• Gehölze als Baustoff
• Gehölze im Immissionsschutz
• Gehölze zur Eingrünung von 

technischen Anlagen
u. v. a. m.
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Dieser Ausgabe liegt ein 
Prospekt der Fa. Arbus – 
Peter Klug, Produkte für den
Grünbereich, 79585 Steinen,
bei. 
Wir bitten unsere Leser um 
Beachtung!
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